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1. Vernetzungstreffen der steirischen Kindergemeind eräte - 
Kind sein ist nicht immer leicht 
 
In vier steirischen Städten – Judenburg, Knittelfeld, Kapfenberg und Graz – haben 
Kinder in der Gemeinde ein Mitspracherecht, denn dort gibt es Kindergemeinderäte 
(in Graz ein Kinderparlament), die Kindern eine Plattform zur Mitbestimmung und 
Mitgestaltung in der Kommune bieten. 
Am Samstag, dem 12. April, fand in der Landschacher Volksschule in Knittelfeld das 
erste Vernetzungstreffen der steirischen Kindergemeinderäte statt. 76 Mitglieder der 
Kindergemeinderäte von Kapfenberg, Knittelfeld und Judenburg sowie des 
Kinderparlaments Graz nahmen an der Veranstaltung teil.  
Inhaltlicher Schwerpunkt des Treffens war es, den Kindern die Möglichkeit zu bieten, 
sich mit für sie relevanten Problemen auseinanderzusetzen. In sechs 
unterschiedlichen Workshops (Film, Kunst, Musik, Radio, Theater und Zeitung) 
erarbeiteten die Kinder auf kreative Art und Weise Präsentationen zu den von ihnen 
gewählten Themen. Fazit der Workshops: Kind sein ist in unserer Gesellschaft nicht 
immer leicht. Jugendliche und Erwachsen begegnen den Mädchen und Buben oft 
nicht mit dem nötigen Verständnis und für Kinder gibt es wenig Raum, wo sie sich 
aufhalten und spielen können. Es ist den Kindern ein wichtiges Anliegen, genügend 
Freiräume und Spielplätze zu haben, die ihren Wünschen und Bedürfnissen 
entsprechend ausgestattet sind und von denen sie weder von Jugendlichen noch von 
Erwachsenen vertrieben werden können. Konflikte und Gewalt sind Schwierigkeiten, 
bei deren Lösung Kinder Unterstützung von außen brauchen und mit denen sie nicht 
allein gelassen werden sollten. Ebenfalls verursachen Streitereien in der Familie und 
der oft stressige Schulalltag Probleme. Darüber hinaus sind die Kinder sehr 
umweltbewusst und sorgen sich um den Erhalt einer intakten Natur.  
Neben den themenbezogenen Workshops standen noch weitere Punkte auf dem 
Tagesprogramm. Die Kinder hatten Gelegenheit, sich kennenzulernen und sich über 
die Tätigkeiten und Projekte der andern Kindergemeinderäte zu informieren. Bei 
einem großen Luftballonstart schickte jedes Kind an einem gasgefüllten Ballon eine 
Karte mit seiner Adresse in den Himmel, in der Hoffnung, dass irgendjemand den 
Ballon findet und zurück schreibt. Daneben hatten die Kinder natürlich auch Zeit zum 
Spielen und Spaß zu haben. Den Abschluss des Kindergemeinderatstreffens bildete 
eine Kinderdisco mit Lifemusik. 
Organisiert wurde das erste sterirische Kindergemeinderatstreffen von beteiligung.st, 
der Fachstelle für Kinder-, Jugend- und BürgerInnenbeteiligung in Kooperation mit 
den ModeratorInnen der Kindergemeinderäte von Kapfenberg, Knittelfeld und 
Judenbug sowie des Grazer Kinderparlaments. Die Stadtgemeinde Knittelfeld 
übernahm die Rolle des Gastgebers der Veranstaltung.  


